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Birnstock: Sportbetrieb auch für Getestete offen halten

Zu der seit heute geltenden Corona-Alarmstufe in Baden-Württemberg und deren Auswirkungen auf den
Sport sagte der sportpolitische Sprecher der FDP/DVP Fraktion, Dennis Birnstock:

 

„Die strikte 2-G Regelung beim Besuch von Sportveranstaltungen oder beim Sportbetrieb in
Innenräumen lehnen wir Freien Demokraten ab. Zwar sind symptomfreie Schülerinnen und Schüler von
dieser Regelung ausgenommen, solange sie regelmäßig in der Schule getestet werden, jedoch sollte der
Sportbetrieb auch für Erwachsene mit einem negativen Test weiterhin möglich sein. Denn Sport trägt zur
geistigen und körperlichen Gesundheit bei.

 

Weitere Verschärfungen für den Sport, etwa im Zuge der morgigen Ministerpräsidentenkonferenz,
würden dem Sport den Stecker ziehen. Der Profisport ist auf Zuschauereinnahmen angewiesen, denn die
Clubkassen sind leer. Auch dem Breitensport würde eine Schließung des Sportbetriebs hohen Schaden
zufügen, denn schon während der vorherigen Lockdowns sind die Mitgliederzahlen gesunken. Die
sozialen und gesundheitlichen Schäden einer Einstellung des Sportbetriebs sind nicht vertretbar.

 

Wir Freien Demokraten plädieren daher für eine deutliche Erhöhung der Testkapazitäten, die man vor
dem Winter nicht derart drastisch hätte reduzieren dürfen. Außerdem muss es weiterhin
niederschwellige Impfangebote geben, auch durch die mobilen Impfteams. Diese müssen verstärkt
eingesetzt und gegebenenfalls aufgestockt werden, um die Impfquote zu erhöhen oder Booster-
Impfungen ohne lange Schlangen unkompliziert zu ermöglichen.“

 


